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EDITORIAL INHALT

Liebe Leserin, lieber Leser

Was ist den Genossenschaftsmitgliedern am
wichtigsten? Das wollte eine Umfrage heraus-

finden, die unser Verband in Auftrag gegeben
hat. Das Ergebnis hat mich erstaunt - und
dann doch wieder nicht. Auf dem obersten
Platz stand nämlich nicht eine günstige Woh-

nung oder das Mitspracherecht, sondern:
«sich sicher fühlen». Und dies lange vor den
Attentaten in Paris.

Dazu passt, was ich im Monatsinterview
von der neuen Leiterin des ETH-Wohnforums
erfahren habe. Ich wollte wissen, wann sie

eine Siedlung als nachhaltig einstuft, ist dies

doch das Thema eines ihrer Forschungspro-
jekte. Tatsächlich gehe es dabei nicht nur um
einen sparsamen Verbrauch von Ressourcen

oder bezahlbaren Wohnraum. Nachhaltig
seien Siedlungen vor allem dann, wenn es der
Mieterschaft dort behagt, wenn sie soziale

Netze aufbaut und Wurzeln schlägt. Kurz:
Wenn sie sich in ihrer Umgebung sicher fühlt.

In diesem Heft geht es zwar um das nüch-
terne Thema «Renovation». Doch das gemein-
schaftliche Zusammenleben ist stets präsent.
Etwa bei der Eisenbahner-Baugenossenschaft
Bern. Sie hat den Wohnblock Feilergut nicht
nur so instand gesetzt, dass die Wohnungen
trotz Aufwertung bezahlbar bleiben. Neu hat
sie den Gebäudekomplex zum nahen Bahn-
hof geöffnet. Und der Hof, wo sich ein Café

und ein Lebensmittelladen befinden, ist ein

wichtiger Treffpunkt. Oder die Bieler Casa-

nostra, ein Verein, dessen Wohnangebot sich

an Bedürftige wendet, diesen aber auch bei
der Integration in die Gesellschaft hilft. Und
so Sicherheit für Menschen bietet, die sonst
durch das soziale Netz fallen könnten.

Die erwähnte Studie fragte nicht nur nach
den Bedürfnissen der genossenschaftlichen
Bewohner, sondern auch, wie sehr diese be-

friedigt würden. Und tatsächlich: Auch hier
stand «sich sicher fühlen» ganz oben. Sorgen
wir also auch im neuen Jahr dafür, dass mög-
liehst viele Menschen in den Genuss einer
solch sicheren Wohnstätte kommen. Ich wün-
sehe Ihnen erholsame Festtage.
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